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MARKIERUNGSMASCHINE  

Moderne Endmarkierungsfolie sorgt für bessere  
Sichtbarkeit auch bei Nässe oder Dunkelheit

Fahrbahnmarkierungen sind 
aus dem Straßenverkehr nicht 

wegzudenken und sie sorgen im 
besten Fall für einen reibungslo-
sen Verkehrsfluss und mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr.

Seit Jahren arbeitet das Hocken-
heimer Unternehmen IBOTECH 
im temporären Bereich (Gelb-
markierung) mit profilierten 
Markierungsfolien der Marke 
3M. Im vergangenen Jahr hat 
man das Unternehmensportfolio 
im Bereich der Weiß-/Endmar-
kierung, sowohl bei 15 cm als 
auch 30 cm, erweitert.

Einmalig ist, dass mit der pa-
tentierten Markierungsmaschine 
Road Taper+ der Hockenheimer 

nun erstmals unter Verwendung 
der starken und selbstklebenden 
Markierungsfolie A 380 ESD des 
Typs II eine lange Strecke weißer 
Endmarkierungsfolie in kurzer 
Zeit auf die Fahrbahn aufgetra-
gen werden kann – zügig, effizi-
ent und zuverlässig. Diese Mar-
kierungsfolie bietet nicht nur 
optimalen Halt, sondern verbes-
sert durch das Waffelmuster die 
Sichtbarkeit auch bei Dunkelheit 
und Nässe und somit die Sicher-
heit der Verkehrsteilnehmer.

 Weitere Informationen
IBOTECH GMBH & CO.KG
D-68766 Hockenheim
www.ibotech.eu

Endmarkierungen durch den Road Taper+ von IBOTECH mit der starken und selbstkle-
benden Markierungsfolie A 380 ESD des Typs II von 3M sorgen für mehr Sicherheit im 
Straßenverkehr

MARKIERMASCHINEN 

Luftzerstäuberverfahren beschleunigt und vereinfacht den Farbauftrag

Bei der Kaltspritzplastik-
Technik 98:2 wird häufig 

das Farbhochdruckverfahren 
(Airless-Technik) angewendet, 
welches meistens mit einge-
schränkter Geschwindigkeits-
änderung einhergeht (in einem 
gewissen Fenster mit hohem 
technischen Aufwand möglich). 
Mit dem Luftzerstäuberverfah-
ren stellt sich dieses Problem erst 
gar nicht. Jeder Geschwindigkeit 
wird die entsprechende Farb-
menge zugeordnet und von der 
Zerstäuberluft fein zerrissen.

Dieses System wurde speziell 
für den Umgang mit High-So-
lid-Farben und Kaltspritzplas-
tiken entwickelt. Die Materi-
alversorgung wird durch eine 
wegeabhängig geregelte Nie-
derdruckpumpe sichergestellt. 
Die Applizierung des Materials 
erfolgt durch ein oder mehre-
re Zerstäuberluftpistolen. Diese 
Kombination ermöglicht den 
Applikateur ein besonders gro-
ßes Geschwindigkeitsfenster 
bei der Applikation, unabhängig 
von der Breite und Stärke des 

Striches. Die Farbmenge wird 
immer nachgeregelt und damit 
die Strichstärke beibehalten. 

Speziell bei der Verarbeitung 
von Kaltspritzplastiken im Mi-
schungsverhältnis 98:2 zeich-
net sich das System durch seine 
präzise geregelte Härterdirekt-
einspritzung aus. Hierbei wird 
der einzuführende Härter (Ka-
talysator) erst unmittelbar vorm 
Farbaustritt in der Zerstäuber-
luftpistole beigefügt. Das hat 
den großen Vorteil, dass das 

Material nicht durch zu lange 
Standzeiten im System aushär-
ten kann. Zudem vereinfacht sich 
die Handhabung für den Appli-
kateur, da das bisher notwendige 
Spülen des Systems unmittelbar 
nach dem Applizieren nicht mehr 
nötig ist.

 Weitere Informationen
Werner Schulze Bilk
D-48369 Saerbeck
www.schulze-bilk- 
markiermaschinen.de

Bild 1: Kalt-
plastik-Markier-
maschine

Bild 2:  
Zerstäuberluft-
pistolen
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